
 

Eingegangen am   21. Januar 2021   ·   Ausgegeben am  21. Januar 2021 

Herstellung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden   ·   www.Hessischer-Landtag.de 

20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 
   

 

 

 

Änderungsantrag 21.01.2021 
HHA 

Fraktion der SPD 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das 
Haushaltsjahr 2021 (Haushaltsgesetz 2021) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses   

Drucksache 20/4214 zu Drucksache 20/3978 

         
 Inhalt des Antrags: Verbundausbildung verlässlicher finanzieren   
 
Einzelplan  07 Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  07 10 Allgemeine Bewilligungen Berufliche Bildung 
Buchungskreis: 2695 

 
Produktnummer lt. Leistungsplan 63 (neu) 
  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Verbundausbildung 

 
 

  Veränderung 
  von um auf 
Leistungsplan:    
  Beträge in 1.000 EUR 
 Gesamtkosten 0,0 +7.585,0 7.585,0 

 Eigene Erlöse 0,0 0,0    0,0 

 Produktabgeltung 0,0 +7.585,0 7.585,0 

 

Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 

Begründung des Änderungsantrags: 
Im Rahmen der Verbundausbildung erhalten junge Menschen eine Chance auf einen Ausbildungsplatz – gerade im 

Handwerk. Die Verbundausbildung muss verlässlich finanziert werden und ist auch nach der Corona-Pandemie ein 

wichtiges Instrument, um jungen Menschen eine Ausbildung zu ermöglichen und gleichzeitig die Herausforderungen der 

Betriebe durch eine Ausbildung zu vereinfachen. Der Zugang zum Handwerk wird so einfacher. 
 

 

Wiesbaden, 20. Januar 2020 

 

Für die Fraktion 

der SPD 

Die Fraktionsvorsitzende: 

 

 

 

 

Nancy Faeser 
 

  

  
 

 

 

  Drucksache 20/4500 
(zu Drucksache 16/6172. Lesung      

 


